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Protokoll 
 

AK Jugendarbeit 
 
Treffen am Montag, den 05.Oktober 2009 um 16.00 Uhr  
im CVJM Löbau, Martin-Luther-Straße 5 in 02708 Löbau 
 
TOP 1 Begrüßung durch den/die Sprecher/in und Protokollkontrolle 

- Keine Änderungen 
 

TOP 2 Abstimmung zur Tagesordnung 
- keine Änderungen 

 
TOP 3 Auswertung des Jugendhilfeforums vom 15.09.09 in Görlitz 
Zur Veranstaltung gab es folgende kritische Anmerkungen: 

- KIB sollte besser auf die Veranstaltungen vorbereiten (Zielsetzung, Inhalte, 
Methoden, Teilnehmerkreis, Auftrag an Träger etc. im Vorfeld benennen) 

- Die Träger sollten im Vorfeld die Möglichkeit haben, sich abzusprechen, um mit 
einer gemeinsamen Position in die Veranstaltung zu gehen 

- Es besteht generelle Unklarheit darüber, was KIB für einen Auftrag / eine 
Zielsetzung hat – Analyseprojekt oder Planung (Jugendhilfeplanung?) 

- Die Gruppen waren nicht bzw. kaum gemischt 
- Es waren zu viele Teilnehmer, um noch effektiv arbeiten zu können 
- Es fehlte die Orientierung darauf, was man mit der Veranstaltung bezwecke und 

wie der Ablauf erfolgen soll 
- Es gab in der Veranstaltung viele Vorschläge, die als Idee nicht schlecht wären, 

aber deren praktische Umsetzung eher fragwürdig bleibt (Zukunftswerkstatt – 
eher Phantasiephase, nicht Umsetzungsphase) 

- Das Ergebnis der Veranstaltung blieb unkonkret, die weitere Verfahrensweise 
blieb offen 

- Die schriftliche Dokumentation „Jugendhilfeforum“ zur VA am 15.09.2009 sei 
recht aussagekräftig 

- Die Zeit wird knapp und konkrete Ergebnisse müssen langsam erkennbar sein. 
Wie soll es 2011 weiter gehen? Bis Mitte 2010 müssen die Träger Klarheit haben, 
da ggf. Kündigungsfristen eingehalten werden müssten. 

- Grundsätzliche Entscheidung durch das Amt fehlt (Koordinatorenmodell vom 
Landkreis eingesetzt oder Weiterentwicklung der bisherigen gewachsenen 
Strukturen?) 

 
 Kritik in AGT einbringen! Wer? 1. Sprecher AK JA 
 
 Zukünftig alle Veranstaltungen bzw. Entwicklungen in der Jugendhilfe im AK JA 
ansprechen und auswerten (z.B. KIB-Veranstaltungen, Beschlüsse etc.) Wer? Mitglieder 
AK JA 

 
TOP 4 Diskussion und Beschluss zur Arbeitsordnung 

- Siehe Anhang – Arbeitsordnung des AK Jugendarbeit vom 05.10.2009! 
- Jeder Arbeitsbereich eines anerkannten Trägers der Jugendhilfe in der 

präventiven JA, der die Arbeitsordnung schriftlich anerkennt und dem AK JA 
zurücksendet, ist anerkanntes Mitglied im AK JA. 

- Die Arbeitsordnung wurde mehrheitlich mit einer Stimmenenthaltung 
beschlossen. 
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TOP 5 Informationen aus dem Jugendamt 

- Hinweis auf KIB, hier erfolgte eine Umbenennung in Regionalkonferenzen 
- Neue Termine: Regionalkonferenzen am 2. November 2009 in Löbau und am 5. 

November 2009 in Oberland; Trägergespräche vom 27.10. bis 29.10.2009 in 
Görlitz 

- Am 07.10.2009 wird im Kreistag die alte Richtlinie zur Projektförderung 
aufgehoben und die neue Richtlinie geht in die Beschlussfassung 

- Wer die neue Richtlinie bereits im Vorfeld einsehen möchte, wende sich an Frau 
Eckert 

- Herr Spreer gibt Rückmeldung ans Amt, dass dieses in letzter Zeit telefonisch 
sehr schlecht erreichbar wäre 

 
 
TOP 6 Informationen und Sonstiges 

- Zukünftige Einladungen zum AK JA sollten Anfahrtswegbeschreibungen enthalten 
- Nächste Tagesordungspunkte:  

o Auswertung der Trägergespräche 
o Auswertung der KIB Dokumentation „Jugendhilfeforum“ von der VA am 

15.09.2009 
o Diskussion zum Bedarf von Unterarbeitskreisen zum AK Jugendarbeit 

 
 
Protokoll: Kathrin Schöne – Jugendhilfeagentur Bad Muskau 
 


